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Amtliche Bekanntmachung 
 
13/10 
Einladung zu einer Sitzung des Rates am Montag, dem 4. Februar 2013 um 16.15 Uhr,  
in Remscheid, Rathaus, II. Etage, Großer Sitzungssaal 
 
T a g e s o r d n u n g 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Änderung/Erweiterung der Tagesordnung 

 
2 Niederschrift über die Sitzung vom 17.12.2012 

 
3 Einwohnerfragestunde 

(gemäß Ziff. 2.5, 10.1 und 21.1 der Geschäftsordnung nur in Sitzungen des Rates und der Bezirksvertretungen) 
 

4 Anfragen der Ratsmitglieder gem. Ziff. 2.5 und 12.2 der Geschäftsordnung 
(Die Anfragen sollen spätestens am 4. Werktag bzw. müssen mindestens einen Werktag vor dem Sitzungstag  
der Verwaltung schriftlich zugeleitet werden.) 
 

4.1 Wo bleiben die Vorlagen 14/2542 "Ausbau der Kindertagespflege gemäß SGB VIII - Kinder- und Jugend-
hilfegesetz - in den Jahren 2013 ff." und 14/2526 "Richtlinien über die Durchführung der Kindertagespflege 
in Remscheid" 
Anfrage der CDU-Fraktion vom 15.01.2013 
 

5 Mitteilungen der Verwaltung gem. Ziff. 2.5 der Geschäftsordnung 
 

6 Schriftl. Berichte der Verwaltung über den Stand der zur Ausführung beschlossenen Anträge  
gem. Ziff. 2.6 der Geschäftsordnung 
 

7 Vorschläge zur Tagesordnung gem. Ziff. 2.2 der Geschäftsordnung 
(Die Vorschläge müssen mindestens 14 Tage vor der Sitzung schriftlich von einem Fünftel der Ausschussmitglieder  
oder einer Fraktion eingereicht werden.) 
 

8 Anträge von Ausschussmitgliedern, Gruppen  oder Fraktionen außerhalb der Tagesordnung  
gem. Ziff. 11.1 der Geschäftsordnung 
(Die Anträge sollen spätestens am 4. Werktag vor der Sitzung schriftlich und begründet eingereicht werden.) 
 

9 Anfragen der Ausschussmitglieder gem. Ziff. 12.3 der Geschäftsordnung 
(Es handelt sich um Anfragen, die erst in der Sitzung gestellt werden.) 
 

10 Benennungen von Ausschussmitgliedern 
 

10.1 Verzichtserklärung des sachkundigen Bürgers und sachkundigen Einwohners Harald Sellner 
- Mitteilung der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

10.2 Umbenennung eines Mitglieds für den Ausschuss für Kultur und Weiterbildung 
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

10.3 Umbenennung eines Sachkundigen Einwohners für den Integrationsausschuss 
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

10.4 Benennung eines stellvertretenden SB im ASGW 
- Antrag der CDU-Fraktion 
 

11 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen und Dringlichkeitsbeschlüssen gem. § 60 Abs. 1 GO NRW
 

11.1 Überplanmäßige Mittelbereitstellung bei gesetzlichen Transferaufwendungen des Produktes 05.05.01  
- Leistungen für ausländische Flüchtlinge - für 2012 
 

12 Bergische Symphoniker - Orchester der Städte Remscheid und Solingen GmbH Gesellschafterversammlung
-Feststellung Jahresabschluss 2010/2011 
-Entlastung der Geschäftsführung 
-Bestellung des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2011/2012 
 

13 Berichte aus den städtischen Gesellschaften, Beteiligungen und Mitgliedschaften in Organisationen 
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14 Teilaufhebung des Bebauungsplanes Nr. 599 - Gebiet Lenneper Straße, Mixsiepen 
1. Entscheidung über die während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen der  
    Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB) 
2. Entscheidung über die Stellungnahme der Behörden und sonstigen Träge öffentlicher Belange  
    (§ 4 Abs. 2 BauGB) 
3. Satzungsbeschluss (§ 10 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 7 GO NRW) 
 

15 Mobilfunkantennensteuersatzung 
 

16 Rückstellungen im bilanziellen Jahresabschluss 2009 bis 2012 
 

17 Haushaltsplanberatung 2013/2014 
 

17.1 Teilnahme am Projekt öffentlich geförderte Beschäftigung 
 

17.2 Deutsches Röntgen-Museum - Einrichtung eines Schaudepots in der Dauerausstellung 
Entscheidung über die Annahme der Fördermittel des Landschaftsverbandes Rheinland (LVR) 
Einplanung der Mittel im IP 2012-2017, Haushaltsjahr 2013 
 

17.3 Schloss Burg - Sanierung der Stützmauer am Schlossplatz 
hier: Einplanung der Mittel im IP 2012-2017, Haushaltsjahr 2013 
 

17.4 Fachdienst Sport und Freizeit - Beschaffung von Traktoren für die sportfachlichen Pflegearbeiten  
(incl. Winterdienstausstattung) in den Jahren 2013 und 2014 
 

17.5 Erneuerung der Delegiertenanlage im Ratssaal 
 

17.6 Umsetzung des Haushaltssanierungsplans (HSP) 2012 - 2021 - Stand zum 31.12.2012 
 

17.7 1. Fortschreibung des Haushaltssanierungsplans (HSP) 2012 - 2021 
 

17.8 Änderungen im Soll-Stellenplan bis 31.12.2012 
 

17.9 Darstellung aller Stellen mit Stellenplanvermerk (Stichtag: 31.12.2012) 
 

17.10 Stellenplan 2013 
 

17.11 Haushaltsreden der Fraktionsvorsitzenden 
 

17.12 Haushaltsplan 2013 und 2014 mit 
Gesamtergebnisplan             2012 - 2017 
Gesamtfinanzplan                2012 - 2017 
Haushaltssanierungsplan      2012 - 2021 
Investitionsprogramm          2012 - 2017 
 

 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
1 Anfragen der Ratsmitglieder gem. Ziff. 2.5 und 12.2 der Geschäftsordnung 

(Die Anfragen sollen spätestens am 4. Werktag bzw. müssen mindestens einen Werktag vor dem Sitzungstag  
der Verwaltung schriftlich zugeleitet werden.) 
 

2 Mitteilungen der Verwaltung gem. Ziff. 2.5 der Geschäftsordnung 
 

3 Schriftliche Berichte der Verwaltung über den Stand der zur Ausführung beschlossenen Anträge  
gem. Ziff. 2.6 der Geschäftsordnung 
 

4 Vorschläge zur Tagesordnung gem. Ziff. 2.2 der Geschäftsordnung 
(Die Vorschläge müssen mindestens 14 Tage vor der Sitzung schriftlich von einem Fünftel der Ausschussmitglieder  
oder einer Fraktion eingereicht werden.) 
 

5 Anträge von Ausschussmitgliedern, Gruppen  oder Fraktionen außerhalb der Tagesordnung  
gem. Ziff. 11.1 der Geschäftsordnung 
(Die Anträge sollen spätestens am 4. Werktag vor der Sitzung schriftlich und begründet eingereicht werden.) 
 

6 Anfragen der Ausschussmitglieder gem. Ziff. 12.3 der Geschäftsordnung 
(Es handelt sich um Anfragen, die erst in der Sitzung gestellt werden.) 
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7 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen und Dringlichkeitsbeschlüssen gem. § 60 Abs. 1 GO NRW 
 

8 Bericht aus den städtischen Gesellschaften, Beteiligungen und Mitgliedschaften in Organisationen 
 

 
*) Als Punkt 3 der Tagesordnung ist eine Einwohnerfragestunde festgesetzt. Die Fragestunde dauert höchstens 60 Minuten. 
Einwohner, die eine Frage zu stellen beabsichtigen, haben dies spätestens am 29.01.2013 der Oberbürgermeisterin (Büro Rat-
haus) schriftlich anzuzeigen oder zur Niederschrift zu erklären. In der Anzeige/Erklärung ist der genaue Wortlaut der Frage 
sowie der/diejenige anzugeben, an den/die die Frage gerichtet ist. Dies können die Oberbürgermeisterin, einzelne Ratsmitglieder 
oder die Ratsfraktionen sein.  
Mit der Anzeige/Erklärung ist das Einverständnis abzugeben, dass der Wortlaut der Frage einschl. der personenbezogenen 
Daten den Mitgliedern des Rates und den im Rat der Stadt vertretenen Fraktionen übersandt sowie der Presse zur Verfügung 
gestellt werden können. Der/die Fragesteller/in soll in der Sitzung persönlich anwesend sein und die Frage mündlich wiederho-
len. Dauer höchstens 1 Minute.  
 
Remscheid, 23. Januar 2013 
In Vertretung 
gez. Dr. Henkelmann 
Beigeordneter 
 
 

 

P r e s s e m i t t e i l u n g 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


